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DEUTLICHE WORTE –Dallas, Texas – 12. Januar 2003 
 
Willkommen beim ersten Channeling im Jahr 2003, welches gleichzeitig das erste Channeling 
nach der Gitterfertigstellung ist. Diese Botschaft ist erfüllt mit klaren Worten über das, was 
geschieht... und es kommt sogar Präsident Bush darin zur Sprache! Diese Art von Kommunika-
tion können wir von nun an erwarten. Nachdem das Gitter jetzt angebracht ist, ist es uns mög-
lich, eine deutlichere Vorstellung davon zu haben, was vor uns liegt. Es ist auch an der Zeit! 
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12. Januar 2003 

  

Die nachstehenden Informationen sind kostenfrei und können nach Bedarf ausgedruckt, 
kopiert und verteilt werden. Das Copyright, dem diese Informationen unterliegen,  verbietet 

jedoch den Verkauf in jeglicher Form, mit Ausnahme durch den Herausgeber.  
 

Lee Carroll/ Ostergaard Verlag 
 

Deutsche Bearbeitung: Petra Ostergaard - Übertragen ins Deutsche, 
               Martina Hochmair – Vorübersetzung und Hans Viktor Peter – Lektorat  

 
 

CHANNELING:  
Deutliche Worte 

Dallas, Texas– 12. Januar 2003 
 
(Dieses Kryon Live-Channeling wurde im Januar 2003 in Dallas, Texas durchgegeben. Es ist 
das erste Channeling des Jahres 2003 und zugleich das erste Channeling, das nach der Fertig-
stellung und dem Rückzug der Gittergruppe gegeben wurde. 
Dieses Channeling wurde von Kryon in einem Rechanneling-Prozess nach dem ursprünglich 
aufgezeichneten Channeling ergänzt und erweitert. Dies geschieht, um dem Channeling für 
die geschriebene Sprache und den Konzepten, die im ersten Live-Channeling energetisch ge-
geben wurden, in der Wortsprachenübertragung Gehalt und Klarheit zu verleihen.) 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Seid gegrüßt, Ihr Lieben, Ich Bin Kryon vom Magnetischen Dienst. (Pause) 

Ich habe gewartet, denn für einige von Euch war es notwendig, die Lichtveränderung zu se-
hen. Damit meine ich nicht die Lichter, die sich hier drinnen befinden. Einige von Euch 
brauchten eine Bestätigung in der Art, dass die Farbe wechselte, sie veränderte sich in dem 
Moment, als wir hier eintraten und in diesen Raum strömten, der bereits so fachmännisch von 
jenen vorbereitet worden war, die auf diesen Stühlen sitzen. 

Oh, es gibt stets jene, die bezweifeln, dass so etwas – was ein Channeling ist – möglich sein 
kann. Ist es möglich, dass jene, die von der anderen Seite des Schleiers aus sprechen, auf die-
se Weise hereinkommen, an einen Schauplatz wie diesen hier? Könnte das so einfach sein? 
Die Antwort lautet ja. Doch es nicht immer so gewesen. Wir verbrachten 12 Jahre mit einer 
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bestimmten Gruppe – einer Gruppe, die nun weiter gegangen ist (nein, sie hat sich nicht auf-
gelöst), aber sie hat sich in ein anderes Gebiet des Energieausgleichs bewegt.  

Mein Partner hat sich entschieden, die Treffen in diesem Jahr „Und so beginnt es“ zu nennen. 
Dies ist eine gechannelte Information und einige von Euch werden vielleicht sagen: „Gut, 
aber was ist daran neu und anders? Was beginnt?“ So ist zum einen das Gitter angebracht. Oh, 
es mögen noch drei weitere Monate vergehen, bis es gesetzt ist (bis Ende März 2003). Be-
denkt bitte, dass die Dinge mit Spirit nicht schnell gehen. Doch wir können nicht einfach mit 
dem Unterricht beginnen, ohne in eine Art Feier überzugehen. Es ist eine Feier dessen, dass 
Ihr so etwas erlaubtet – eine neue Energie auf dem Planeten –, dass Ihr – einige von Euch – 
die Geduld hattet, diese bewegliche Zielscheibe des spirituellen Bewusstseins zu ertragen, die 
wir Euch vor einem Jahrzehnt oder länger vorgestellt haben. Ihr bewegtet Euch hinein und 
hinaus von Sinn, Zweck und Absicht. Einige von Euch wollten in der Dunkelheit ihre Hände 
in die Höhe werfen und schreien: „Oh Gott! Ich verstehe das nicht. Ich habe es versucht, ich 
habe Absicht bekundet; ich habe dieses getan, ich habe jenes getan!“ Und wir waren hier und 
wir haben Euch gehört. Wir waren jedes einzelne Mal hier, wenn Ihr aufgeschrieen habt. Wir 
sind für die Worte von Feier und Freude hier gewesen und wir waren auch für die Worte von 
Traurigkeit anwesend.  

Einer der Gründe, warum hier so viel Feier und Festtagsstimmung ist, warum so viel Fußwa-
schung stattfindet, während dieses Gefolge hier hineinströmt, ist mit Eurem Durchhaltever-
mögen verbunden. Lichtarbeiter (so nennt Ihr Euch), Ihr seid Energie verankernde Leucht-
türme, die keine Angst davor haben, von einem Ort zum nächsten zu gehen, in dem Wissen, 
dass einige von Euch verspottet und verachtet werden. Stattdessen wahrt Ihr den Frieden in 
Euren Herzen und verbleibt in dem Glauben, dass all dies angemessen ist und dass alles seine 
Gründe hat. 

Und so feiern wir Euch, bevor wir den Unterricht halten. Das Potenzial, dass Ihr auf diesen 
Stühlen sitzen würdet, war schon immer vorhanden. Hört Ihr das? Glaubt Ihr, es ist ein Zufall, 
dass Ihr hier seid? Leser, glaubst Du, es ist ein Zufall, dass Deine Augen auf diese Seite ge-
richtet sind? Ich kenne Dich. Leser, ich war anwesend, ebenso wie diejenigen, die mich um-
geben, als Du nach Gott gerufen hast. Neben Dir befand sich ein Gefolge, welches in Deinen 
dunkelsten Momenten Deine Hand gehalten hat. Denn seht, so ist es. Es geht nicht nur allein 
um Aufstieg, Meisterschaft oder Geheimnisse. Oh, auch davon gibt es viel. Doch was ist mit 
genau diesem jetzigen Zeitpunkt? 

Wir sagten Euch, dass sich das Gitter verschieben würde, und es geschah. Wir sagten Euch, 
dass eine Gittergruppe daran beteiligt sein würde, und so war es. Dann sagten wir Euch, dass 
sie gehen würden, und sie gingen. Wir sagten Euch, dass der Unterricht in einer stabilen Um-
gebung der Gittermagnetismen beginnen würde. Die Magnetismen des Planeten sind stets 
dynamisch – das heißt, sie werden sich verschieben, aber nicht annähernd in dem Ausmaße, 
wie Ihr es in diesen vergangenen 12 Jahren erlebt habt. Wenn ich Euch mit nur einem Wort 
geben könnte oder vielleicht mit einem einfachen Ausdruck, was in dem letzten Jahrzehnt 
stattgefunden hat, dann würde ich „Lüften“ sagen. Lüften. Wir sprechen von einem Schleier 
der Eure Dualität erschafft, und es ist die Energie von allem auf diesem Planeten, welche 
leicht gelüftet (angehoben) ist.  

Wir sprechen stets in Metaphern, nicht wahr? Wir sprechen in Rätseln und Parabeln. Einige 
haben gefragt: „Kryon, warum ist das erforderlich? Warum ist es notwendig?“ Es ist so, weil 
Ihr diesen Schleier nicht durchbrechen könnt. Metaphern sind oft die einzige Möglichkeit für  
ein interdimensionales Verstehen, während Ihr in nur vier Dimensionen sitzt.  



 Seite 3 

Also; wenn Ihr beginnt, die Parabeln und Metaphern zu überprüfen, dann habt Ihr Euer eige-
nes „Aha“-Erlebnis und Ihr wisst, was wir sagen wollen. Doch in dieser neuen Energie wer-
den sie nicht mehr so oft verwendet werden. 

Die neue Energie ist das Anheben des Schleiers gewesen. Selbst wenn Ihr dies in physischer 
und nicht in bildhafter Gestalt betrachtet, so seht Ihr einen Schleier zwischen Euch und einer 
anderen Sache. Durch diesen Schleier könnt Ihr nicht klar sehen, nicht wahr? Wenn ein Teil 
davon angehoben wird, um das zu enthüllen, was sich auf der anderen Seite verbirgt, dann 
habt Ihr einen klareren, deutlicheren Blick, nicht wahr? Also beginnen wir mit dieser neuen 
Energie in diesem neuen Jahr (2003) mit dieser Gruppe von Lesern und Zuhörern und so nen-
nen wir diese besondere Botschaft „Deutliche Worte“.  

Es ist an der Zeit, nicht wahr? Lasst uns über eine Kommunikation berichten, die klarer sein 
mag. Oh, es wird immer noch Gleichnisse geben und entlang des Weges wird es auch noch 
Metaphern geben, weil es so zu sein hat. Doch eine der Tatsachen, die Ihr feststellen werdet, 
ist, dass wir Euch auf der anderen Seite dieses Schleiers auch deutlicher sehen können. Habt 
Ihr jemals schon daran gedacht? Wir stehen neben Euch! 

Wenn Ihr den Schleier definieren könntet, würde er nicht „irgendwo“ sein. Er ist kein Ort. Er 
ist stattdessen eine dynamische Energie, die Euer Bewusstsein umgibt – jede Zelle Eures 
Körpers. Er distanziert Euch ... von Euch selbst. Plötzlich sind wir hier, um Euch zu sagen, 
dass sich dieser Schleier während dieser letzten Jahre gelichtet hat, und nun ist es an der Zeit 
für ein paar deutliche Worte. 

Lasst uns beginnen, indem wir Euch feiern! Ich kann nicht einfach darüber hinweggehen. 
Heute durchfluten wir diesen Ort mit der Energie der „Mutter“. Es ist bedingungslose Liebe, 
welche weiblich ist. Wir haben es Euch in der Vergangenheit beschrieben – offenbart, in der 
Tat, bei unserem letzten Channeling – dass die vorherrschende Energie von Kryon immer 
schon weiblich gewesen ist. Das sind deutliche Worte, nicht wahr? Ihr könnt sie Euch auf jede 
beliebige Weise zusammenreimen. 

Doch sie erklären eine Menge von dem, was Ihr lest und was Ihr fühlt. Das Gefolge, welches 
ich hierher bringe, wäscht Euch die Füße. Manche stehen neben Euch, während Ihr lest und 
zuhört, manche befinden sich oberhalb von Euch und manche sogar unterhalb von Euch. So 
ist die Art eines interdimensionalen Besuches.  

Wo gehst Du, geliebtes Menschenwesen, gerade jetzt durch? Du sitzt in einer angsterregenden 
Energie, richtig? Was geht im Mittleren Osten vor sich? Vielleicht haben, sowie Du dies liest, 
Veränderungen stattgefunden. Doch was ist die Angemessenheit von all dem? Warum ist es 
geschehen? Was wird es bedeuten? Wie passt es mit dem zusammen, von dem Euch berichtet 
wurde, dass es geschehen könnte? Wie passt es zu den Potenzialen, die wir Euch vor all die-
sen Jahren nannten? Hier ist nicht alles so, wie es zu sein scheint. Die Historiker werden über 
diesen Zeitpunkt der Geschichte etwas Bestimmtes zu sagen haben. Es wurde nicht alles of-
fenbart – vor allem Euch gegenüber – betreffend dem, was wirklich vor sich geht. Selbst die 
Wünsche und Hoffnungen jener aus dem Büro des US-Präsidenten wurden Euch nicht wirk-
lich offenbart. Doch all dies wird letztendlich noch kommen. Denn seht, es ist von jetzt an 
unmöglich, diese Dinge als Geheimnisse mitzutragen. Lasst mich Euch sagen, was geschehen 
ist. 
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Wir sagten Euch 1989, dass Ihr Eure Realität verändert habt. Die gute Neuigkeit war, dass das 
Armageddon, mit dem Ihr gerechnet habt, nicht eintreten würde. Die herausfordernde Neuig-
keit war, dass Ihr es durch einen Krieg ersetzen würdet. Oh, vielleicht nicht mit einem physi-
schen Krieg, obwohl Ihr seit damals zwei solche Kriege geführt habt. Nein. Es würde Krieg 
zwischen den alten und neuen Energien auf dem Planeten sein. Wir sagten Euch, dass er sich 
in vielen verschiedenen Weisen manifestieren könnte, aber dass Ihr ihn kämpfen würdet. Nun 
gut, lasst mich Euch ein paar deutliche Worte übermitteln – Dinge, die für Euch offensichtlich 
sein sollten, es aber nicht immer sind. 

Die gesellschaftlichen Auswirkungen des Menschen 
Selbst jene, die sich mit der Gesellschaft auseinandersetzen und sie studieren, bedenken dies 
noch nicht. Bedenkt diese Dinge: Es gibt zu dieser Zeit auf der Erde mehr Menschen als je-
mals zuvor. In den vergangenen 50 Jahren hat die Erde ihre Bevölkerung verdreifacht – mehr 
Menschen reagieren auf mehr Menschen. Es ist ein zunehmend überfüllter Ort, nicht wahr? 
Aus diesem Grund haben in Eurer Gesellschaft Anpassungen vorgenommen zu werden und 
Ihr wisst das. In der Tat, einige von Euch haben diese 50 Jahre hier verbracht, es zur Kenntnis 
genommen ... und sich sogar darüber beschwert! Doch was war das vorherrschende soziale 
Thema? Denkt Ihr nicht auch, dass die Sozialstruktur letztlich in eine sozialistischere Art des 
Daseins übergehen würde, wenn immer mehr Menschen miteinander in Verbindung treten? 
Ist es nicht sinnvoll, ein kooperatives System aufzubauen, das einem gemeinsameren Interesse 
dient, um die Dinge zum Funktionieren zu bringen? Aber das ist nicht das, was geschehen ist. 

Tatsächlich sind die Systeme, welche diese Elemente darstellten, zusammengebrochen! Die 
Regierungen, die scheinbar „den meisten Menschen das höchste Wohl“ bieten, haben sich 
aufgelöst. Das Bewusstsein dieser Systeme wurde von der Menschheit nicht unterstützt. So, 
was wurde erschaffen? Seht Euch um. Euch sind auf Erden Systeme geblieben, bei denen der 
Einzelne individuell nach dem betrachtet wird, was er/sie beiträgt. Diese Systeme ermutigen 
die Teilnehmer außerhalb des Gruppenbewusstseins selber nachzudenken. Ist das nun nicht 
gegen die Intuition einer Bevölkerung, die sich selber immer mehr einkesselt? Ja, das ist es 
und dennoch ist es noch nie jemandem richtig aufgefallen. Genau jetzt in dieser Zeit sind die 
Systeme, die Selbst-wert und Selbst-bestimmung fördern, selbst auch mit Verehrung, die er-
folgreichsten Systeme auf dem Planeten. 

Ein Bewusstsein der Individualität streicht über den Planeten hinweg, selbst in jenen Ländern, 
die dies nicht zugeben wollen. Menschen erwachen aus der Dunkelheit und sie sagen: „Ich bin 
etwas Besonderes; ich bin einzigartig; es gibt niemanden, der so ist wie ich. Ich werde so 
denken, wie ich es möchte“. Es existiert überall. Es hat bereits Regierungen zu Fall gebracht 
und es wird noch mehr Regierungen zu Fall bringen ... und das sind die deutlichen Worte. Es 
ist universell auf diesem Planeten und es ist nur eines von vielen Phänomenen, die scheinbar 
gegen die eigene Intuition einer wachsenden Bevölkerung gehen. Doch es ist ein spiritueller 
Aspekt, denn wir lehren Euch, dass Ihr ein individueller Teil der Schöpfung seid. 

Verschwörung 
Nun, lasst mich Euch noch mehr deutliche Worte geben. Lasst mich Euch in die Zeit vor 15 – 
20 Jahren zurückführen. Hier findet sich etwas, wovon wir kürzlich an einem anderen Begeg-
nungsort gesprochen haben. Für eine lange Zeit, und wir wollen von der gesamten zivilisier-
ten Welt sprechen, hat es viele Geheimnisse darüber gegeben, wie die Dinge funktionieren. 
Ein Großteil der Informationen, die für die allgemeine Bevölkerung auf Erden verfügbar wa-
ren, wurden in Ecken und Nischen versteckt. Feinde können sich hinter den Felsen auf Eurem 
Weg aufhalten und Ihr werdet sie niemals sehen. Sie können sich an dunklen Orten zusam-
menballen und sie können sich sogar gegen Euer Leben verschwören. Sie können sich dazu 
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verschwören, Eure Wirtschaft auf eine bestimmte Weise zum Funktionieren zu bringen, Eure 
Wahlen und sogar das, was Ihr für alles bezahlt. Sie können sich dazu verschwören, die Erde 
auf eine bestimmte Weise zum Funktionieren zu bringen. Sie sind mächtig und sie haben ei-
nen großen Einfluss. Sie sind ausschließlich Menschen und sie stehen, wie dem auch sei, für 
ein kontrollierendes, gieriges Bewusstsein. 

Ihr Hauptattribut besteht darin, dass sie sich stets in der Dunkelheit aufhalten. Die Gerüchte 
von ihrem Dasein sind dermaßen durchgesickert, dass sie sogar einen Namen hatten. Sie sind 
die Illuminati. Sie sind die geheime Gruppe. Sie sind diejenigen, die die Codes hergestellt 
haben, und diejenigen, welche sogar die Fäden Eurer gesellschaftlichen Situation in der Hand 
haben. Sie haben die Wahlen herbeigeführt. Sie übernahmen Eure Finanzmärkte und kontrol-
lierten sie. Wir haben in einem Live-Channeling noch nie darüber gesprochen, doch das sind 
deutliche Worte. Viele von Euch mögen sagen: „Stimmt das wirklich? Könnte das wahr 
sein?“ Die Antwort lautet ja. Ist Euch schon einmal aufgefallen, dass es eine Gleichförmigkeit 
in den Dingen gab – dass die Angelegenheiten der Vergangenheit eine Stabilität aufwiesen? 
Eurem Gefühl nach war es einfach eine solide Situation ... eine gute Sache. Ratet noch ein-
mal. Sie hatten die Kontrolle über den Großteil von allem. So ähnlich wie bei einem großen 
Schiff auf einem Kurs mit seltener Bewegung lotsten sie Eure ausgesprochene Existenz in 
ihre Taschen.  

Wo waren sie? Auch das werde ich Euch sagen. Ihr werdet feststellen, dass ich in der Ver-
gangenheitsform spreche, nicht wahr? Sie befanden sich in dem Land, das Ihr Griechenland 
nennt. Dort nahm es seinen Anfang und dort geriet es aus den Fugen. Zu ihrem großen 
Schrecken begann ein Bewusstsein von zunehmend hoher Schwingung auf dem Planeten, das 
von einem sich verschiebenden Gittersystem verursacht wurde, eine Dose namens Integrität 
zu öffnen. Dann habt Ihr Eure Technologie entwickelt, die es jedem ermöglichte, mit jedem 
nahezu kostenlos zu sprechen (das Internet)! Sie konnten sich nicht mehr in der Dunkelheit 
verstecken und vor vier Jahren begann ihr Sturz. Das sind die deutlichen Worte in dieser Sa-
che. Es kann auf diesem Planeten keine Verschwörungen von diesem Ausmaße mehr geben, 
und zwar aus dem folgenden Grund: Überall auf diesem Planeten existieren Leuchttürme, die 
dafür bestimmt sind, zu stehen und dieses Licht leuchten zu lassen. Überall werden die Lich-
ter eingeschaltet!  

Es gibt weitaus weniger dunkle Plätze, zu denen gehuscht oder wo sich versteckt werden 
kann. Dies ist nicht geschehen, weil einige große Gruppen auf weißen Pferden hineingeritten 
sind. Möchtet Ihr wissen, wer die Großen waren, die dies verändert haben? Das sind diejeni-
gen, die vor mir auf den Stühlen sitzen – diejenigen, die dies jetzt lesen, die sich im Geiste 
Spirits vor vielen Jahren entschlossen haben, mit dem Potenzial zum Bewirken einer Verände-
rung zur Erde zu kommen! 

Findet Ihr, dass sich dies wie ein Gleichnis oder wie ein Märchen anhört? Nun, dann lest Eure 
Zeitung. Berichtet mir von Euren größten Unternehmen – die sich aufgelöst haben, weil ein 
einzelner Mensch mit Integrität frei heraus gesprochen hat. Wann ist das zum letzten Mal ge-
schehen? Wenn wir Euch vor zehn Jahren gesagt hätten, was sich möglicherweise ereignen 
würde, hättet Ihr gelacht! Vielleicht hättet Ihr gesagt: „Kryon, Du musst verstehen, dass das 
große Geld von nichts angerührt wird. Es ist eine von diesen Angelegenheiten, die sich nie 
verändern werden. Es gibt auf Erden bestimmte Angelegenheiten, die nicht angerührt werden 
können und das große Geld ist eine davon.“ Das ist soeben geschehen. 
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Und wenn ich Euch fragen würde, was noch zu diesen Angelegenheiten gehört, die sich nie 
verändern werden? „Nun“, mögt Ihr sagen, „Die große Religion ist eine weitere Angelegen-
heit. Es handelt sich dabei um eine sehr große und alte Organisation, die nicht leicht und 
einfach bewegt werden kann.“ Wirklich? Geht und lest Eure Zeitung. Eine sehr große Religi-
on ist dabei, sich neu zu bewerten, nicht wahr? Ein Integritätsfaktor beginnt sich langsam zu 
zeigen. Es gibt manche, die allmählich in diesem Glaubenssystem auftauchen und sagen: 
„Warte mal! Das stimmt so nicht. Der Gott, den ich verehre, hätte keine Vertreter, um diese 
Dinge zu tun. Mein Gott ist ein liebender Gott und diese Individuen repräsentieren das nicht.“ 

Diese Organisation, die Ihr als die Kirche bezeichnet, wird nun neu bewertet und gesäubert. 
Und das beschränkt sich auch nicht nur auf die westliche Welt. Haltet auf der ganzen Welt 
danach Ausschau. Vor nahezu drei Jahren berichteten wir Euch davon, als wir sagten: „Eure 
größten spirituellen Führer, die auf Eurem Planeten nach dem Göttlichen streben, werden zu 
einer Abrechnung kommen, während Ihr hier sitzt“ (Kryon Band VI – Über die Schwelle). 
Nun, die Energie dessen, was Ihr erschaffen habt, hat sie eingeholt! Die Folge? Es wird in den 
Reihen jener, die den Planeten auf einer spirituellen Ebene führen, mehr Integrität geben.  

Genau das ist es, was eine Schwingungserhöhung macht. Es gibt weniger dunkle Orte. Und 
lasst mich Euch sagen, was geschieht, wenn jene, die sich gegen Euch verschwören würden, 
weniger Verstecke haben. Sie zeigen sich von selbst. Wir sind in keiner Beurteilung, doch wir 
werden Euch sagen, dass es eine dramatische Reaktion eines Menschen ist, sie aufzufinden 
und zu beseitigen! Doch es gibt auch andere Wege, Ihr Lieben. Es herrscht nun eine andere 
Energie ... falls Euch das aufgefallen ist.  

Viele von Euch verleugnen all dies vollständig. Trotz Eurer Nachrichten, den Wetterverände-
rungen und dem Beweis für den Magnetismus und der Veränderung der kristallinen Energien 
bleiben sie an der Energie der alten Erde kleben. Wir haben Euch auch gesagt, dass sich eine 
Kluft bilden würde (Kryon Buch Band VI) und zwar selbst innerhalb Eurer eigenen metaphy-
sischen Anschauungen. Es beginnt. Viele sehen sich die neue Energie an und haben das Ge-
fühl, dass sie falsch ist und dass Ihr gewissermaßen die Wahrheit der Verschwörung mit Licht 
bedeckt. Irgendwie haben sie das Gefühl, dass Euer Licht die Wahrheit verdecken wird.  

Wie könnt Ihr wissen, wer im Recht ist? Das ist einfach. Seht Euch ihr Leben an. Ist es ange-
nehm, friedvoll und erfüllt von der Liebe Gottes? Sind sie tolerant gegenüber ihrem Leben 
und gegenüber jenen, die sie umgeben? Möchtet Ihr von ihnen umgeben werden? Was ist ihr 
Faktor des „Dramas“? Es spricht Bände darüber, wie es ihren Zellen ergeht, nicht wahr? Ge-
segnet ist der Mensch, der die Wahrheit von Spirit eintreten lässt. Denn es wird sich auf die 
Zellstruktur seines Blutes auswirken. Es wird ihm ungeachtet des Krieges Frieden bringen 
und ihm Toleranz geben, wenngleich rundum nirgendwo Toleranz existiert. Es wird Ideen 
hervorbringen, die nie bedacht wurden, und es wird eine Schwingungsveränderung bewirken.  

Präsident Bush und die Wahlen 
Wir berichteten Euch auch von dem Mann, der Euer Präsident ist (Januar 2003). Wir bezeich-
neten ihn als einen „Platzhalter“. Dies sollte keine Kritik und auch kein Ausdruck der Ernied-
rigung sein. Es ist einfach nur eine Definition der Energie. Das ist derjenige, der die Energie 
bewahrt, während sich etwas anderes ereignet. In der Mathematik wird ein Platzhalter ange-
wandt, um die Energie eines Platzes zu bewahren, während rund um ihn Lösungen berechnet 
werden. Das ermöglicht es, dass die Reihen aufgestellt und die Punkte miteinander verbunden 
werden. Es ist eine Metapher, nicht wahr? Und das haben wir Euch über den Mann gesagt, der 
Euer Präsident ist. 
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Also, für welche Art von Platz ist er ein Platzhalter?, mögt Ihr fragen. Hier sind Informatio-
nen, mit denen Ihr nicht gerechnet habt. Es gibt rund um Euch Dinge, und zwar nicht in die-
sem Land (USA), die bewegt und verändert zu werden haben. Es gibt jene, die umzuziehen 
haben, damit die Erde mehr in ihrem Bewusstsein sein kann. Und dies ist der Mann, der es 
ermöglicht. Es mag Euch vielleicht nicht gefallen, doch es entspricht dem, was Ihr geplant 
habt. Dieser Platzhalter ist ein Katalysator für Veränderung. 

Denkt Ihr, dass er zufällig in sein Amt gekommen ist? Seht Euch seine Wahlen an. Zuerst, 
war es eine normale Wahl? Nein. Es war eine schon beinahe erzwungene Wahl ....eine Wahl, 
die scheinbar aus dem Gleichgewicht war – es waren keine alltäglichen Wahlen, nicht wahr? 
Hier ist eine These jener, die Euch kontrollieren würden: „Erschafft niemals außergewöhnli-
che Umstände, die Nachforschungen erforderlich machen.“ Daher sagen wir Euch, dass diese 
Wahlen nicht von jenen in der Dunkelheit erschaffen wurden. Sie waren stattdessen etwas, 
was Ihr in der neuen Energie erschaffen habt ... um das zu ermöglichen, was Ihr seht.  

Wir bitten Euch, metaphysisch auf diese Art von Dingen zurückzublicken. Haltet Eure politi-
schen und humanitären Bedürfnisse einen Augenblick lang zurück und geht über Euch selber 
hinaus. Werft stattdessen einen Blick in die Zukunft und darauf, was all dies herbeiführen 
könnte. Vor über zehn Jahren berichteten wir Euch von der potenziellen Energie auf Eurem 
Planeten. Aus diesem Grund fühlen sich viele von Euch besorgt. Wir sprachen von dem be-
vorstehenden Kampf und wir sagten Euch sogar, dass manche zugestimmt haben, während 
dieser Zeiten hinüberzugehen (Kryon Buch Band I  Das Zeiten-Ende). Nun, hier sitzt Ihr in-
mitten dieser Zeiten und es fühlt sich nicht sehr behaglich an, nicht wahr? Vielleicht wird es 
deshalb als Arbeit bezeichnet? Diese Veränderungen werden den Planeten säubern. Sie wer-
den das Alte vom Neuen trennen. Die Denker der alten Energie werden sich verändern müs-
sen, denn andernfalls werden sie sich in einem alten Bewusstsein inmitten einer neuen Ener-
gie wiederfinden. Stellt keine Vermutungen darüber an, wer die Denker der alten Energie 
sind! Das Ergebnis dessen, in einer Energie zu leben, während eine andere Energie positio-
niert wird, ist Un-Behagen. Es ist angemessen, dass Ihr den Führer habt, den Ihr jetzt habt, 
denn so wird viel vorgebracht, was andernfalls niemals geschehen wäre. Vielleicht liegt der 
Schlüssel in dem, was Ihr als Reaktion darauf tut? Vielleicht wird es bewirken, dass noch 
mehr „vom Zaun heruntergerissen“ werden? Denkt darüber nach. Weitere deutliche Worte. 

Gott – Spirit – Quelle 
Lasst uns über Gott sprechen oder das, was viele von Euch als Spirit oder die Quelle bezeich-
nen. Kryon stammt von der Großen Zentralen Sonne. Was glaubt Ihr, wo sich diese befindet? 
Oh, manche werden sagen: „Nun, wir wissen, wo das sein muss. Sie ist dort oben – drei Ster-
ne links von hier.“ Nein, so ist es nicht. Die Große Zentrale Sonne ist kein Ort. Es ist die beste 
Information, die wir Euch geben können, in dem Versuch, Euch zu sagen, wo sich Spirit und 
die Familie befinden – die Teile und Bruchteile von Euch. Wo leben sie? Ich will es Euch 
sagen. Ich werde Euch sagen, wo sich die Große Zentrale Sonne befindet: Es ist der Raum 
zwischen Euren Gedanken! Die Große Zentrale Sonne ist die Entfernung zwischen dem Nu-
kleus und dem Elektronenschleier in jedem existierenden Atom. Es ist großartig, es ist zentral, 
denn es ist überall. Es ist die Sonne, weil es die Metapher für das Licht ist. Es ist dort, von 
woher Ihr hervorstrahlt (kommt), wenn Ihr nicht hier seid. Es ist überhaupt kein Platz oder 
Ort. Es ist ein dimensionales Attribut, das zu jeder Zeit überall ist. Es ist schwierig, dies ein-
stellig-dimensionalen Wesen zu erklären – schwer zu erklären. Wie kann ich das beweisen? 
Ich kann es nicht, aber lasst mich Gott als „das fehlende Teil“ definieren. 
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Ich werde Euch herausfordern. Wissenschaftler, hört Ihr zu und lest Ihr dies? Geht und findet 
den fehlenden Teil. Wusstet Ihr, dass es in Eurer Realität einen fehlenden Teil gibt? Es ist 
überall. Hier habt Ihr etwas, das überhaupt keinen Sinn ergibt. Im Universum gibt es eine 
Energie, die fehlt. Wohin ist sie verschwunden? Es gibt in der Mathematik eine fehlende 
Energie. Wohin ist sie verschwunden? Wir bitten Euch, damit zu beginnen, die Dinge zu ad-
dieren. Beginnt damit, Euch die Wahrheit anzusehen – dies sind deutliche Worte. 

Warum sollte die profundeste und gewöhnlichste existierende mathematische Formel eine 
irrationale Zahl sein? Pi ist nicht vollständig. Ergibt das in der Eleganz eines universellen Sy-
stems einen Sinn für Euch? Diese Zahl setzt sich endlos fort und hat keine Lösung! Ergibt das 
einen Sinn? Denn seht, es fehlt etwas. Sie würde sich nicht endlos fortsetzen, wenn es nur ein 
wenig mehr davon gäbe. Dann wäre es eine ganze Zahl. (Lächeln) 

Es gibt in der Physik fehlende Teile und es gibt einen fehlenden Teil im Bewusstsein. Wo ist 
Spirit? Er ist überall. Und deshalb sagen wir Euch dies – dass Ihr nirgendwo hinzugehen habt, 
wenn Ihr Euch verbinden möchtet (und darauf kommen wir gleich zurück)! Da gibt es nur 
wenige Vorgänge (Prozedere) und es gibt auch keine Bücher. Die profundeste Energie auf 
Erden ist die Energie, die Ihr mit Euch tragt und die menschliches Bewusstsein genannt wird. 
Dies sind deutliche Worte. Dieses Bewusstsein wird Euch ermächtigen, wenn Ihr es gestattet. 
Es wird die Lücken füllen, wenn Ihr es gestattet. Es wird die Visualisierung dessen ermögli-
chen, was in der Dunkelheit war. Die Teile, die Euch gefehlt haben, werden allmählich auf-
tauchen. Sie werden beginnen Euch zu ergänzen. Eure Biologie wird sich verändern, Euer 
Bewusstsein wird sich verändern und Eure Schwingung wird anfangen sich zu erhöhen. Kann 
es so einfach sein? Wir werden in einem Moment darüber sprechen. 

Doch wo befindet sich Gott? Es ist so interessant, die Menschheit zu betrachten und die Dua-
lität, die so reichhaltig ist. Es gibt sogar manche, die nicht glauben können, dass eine höhere 
Macht existiert. Wusstet Ihr, dass die Suche nach Gott in der Menschheit etwas Intuitives ist? 
Also lasst uns darüber sprechen. 

Reinkarnation 
Manche haben gefragt: „Kryon, ist Reinkarnation Wirklichkeit?“ Ich möchte dieses Wort 
nicht einmal verwenden. Ich würde dem lieber einen anderen Namen geben: heilige Kreation 
– die Verschmelzung einer alten Seele in einem neuen Körper mit der Absicht, den Planeten 
zu erfahren – in Liebe geboren, gleichbedeutend wie jeder Teil von Gott namens Mensch ... 
einer neuer Ausdruck von Leben. Hört sich das nicht besser an? Ja, dieses System ist echt.  

Menschen denken in sehr geraden Linien. Aufgrund von Eurer Linearität glaubt nahezu jede 
Religion auf Eurem Planeten an ein Leben nach dem Tod. Die meisten Religionen behaupten, 
dass Ihr, wenn Ihr einmal gestorben seid, als eine Art ewigliches Wesen fortfahrt. Und den-
noch glauben wenige Religionen an ein Vorleben... an ein Dasein vor Eurer Ankunft hier. 
Und so sagen wir Euch noch einmal, ist dies in spiritueller Hinsicht logisch? Sie lehren Euch, 
dass Ihr aus dem Nichts kommt und dass Ihr trotzdem plötzlich ewiglich seid – aus dem 
Nichts erschaffen und zu allem werdend. Selbst die Physiker kennen sich besser damit aus. Es 
herrscht ein steter Energieaustausch. Kreation entsteht nicht aus dem Nichts. 

Es gibt manche, die gesagt haben, dass es überhaupt keinen Beweis für die Reinkarnation 
gibt. Es war noch nie der Fall, dass jemand von der anderen Seite des Schleiers zurückge-
kommen ist und gesagt hat: „Ja, so funktioniert es.“ Ihr habt Recht! Aber lasst mich Euch an 
etwas erinnern: Es war auch noch nie der Fall, dass jemand von der anderen Seite des Schlei-
ers zurückgekommen ist und gesagt hat, so funktioniert es nicht. Anders gesagt, es gibt so 
oder so keinen Beweis. Dies ist ein Teil der Art, wie der Schleier funktioniert... dass, obwohl 
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es manchmal eine Kommunikation mit jenen, die verstorben sind, gibt, sie nicht zurückkom-
men und Treffen veranstalten. Dies ist absichtlich so, Ihr Lieben.  

Der Großteil der Menschheit glaubt nicht an ein Vorleben. Und woran liegt das? Weil Euch 
die größten Religionen des Planeten sagen, dass es nicht so ist. Was bedeutet das für Euch? 
Mächtige spirituelle Führer in seltsamer Kleidung, mit jeder Menge Fülle, Reichtum in gro-
ßen Gebäuden geben Euch diese Information ... und deswegen hat sie richtig zu sein? Wo ist 
ihr Beweis? Hat es deshalb richtig zu sein, weil sie schon so lange hier sind? Ja, aber Ihr seid 
auch schon lange hier! Ihre Antworten sind nicht besser als Eure Antworten. Sie sind für ihre 
Suche und ihre Bemühungen geehrt, ebenso wie Ihr dafür geehrt seid!  

Hier haben wir eine Übung: Wo auch immer Ihr jetzt gerade in Eurem Bewusstsein seid, wir 
möchten Euch einen Augenblick lang hierher zurückholen und wir möchten, dass Ihr auf-
merksam seid. Wir möchten, dass Ihr in einer Energie kommuniziert, die wir aufgebaut haben 
und die es Euch gestatten wird, in einem Status zu kommunizieren, bei dem sich der Schleier 
gelichtet hat. Wir möchten, dass Ihr Eurem Höheren Selbst eine Frage stellt, eine einzige Fra-
ge, und dann tretet zurück und horcht still in einem aufmerksamen Zustand auf die Antwort. 
Deutliche Worte. Stellt Euch selbst die Frage: „Bin ich ewiglich?“ Du hast gerade die Antwort 
darauf bekommen. Es war ein Teil von Euch vorhanden, der einfach förmlich wie aus der 
Haut fahren und ja sagen möchte! Ja und ja! 

Diese Antwort kam von keiner anderen Quelle und sie kam nicht von einer irdischen Organi-
sation. Gibt es eine bessere Möglichkeit, dies zu tun, als Euch selbst zu fragen: „Bin ich ewig-
lich?“ Die Antwort wird „Ja“ lauten. Ein ewigliches Wesen zu sein, heißt, dass es keinen An-
fang und kein Ende gibt. Denn seht, es ist ein Kreis. In diesem Kreis kommt und geht Ihr, Ihr 
kommt und geht und Ihr kommt und geht. So ist es. So ist es immer schon gewesen. Er ist 
präzise und doch ist es veränderlich. Wusstet Ihr, dass sogar der Vertrag, von dem  Ihr zuge-
stimmt habt, ihn bei Eurer Ankunft mitzubringen, heute verändert werden kann? Wie wäre es, 
wenn Ihr ihn jetzt gleich verändern würdet? Wer sagte Euch, dass der Vertrag – der Vertrag, 
bei dem es um karmische Erfahrung geht – in Stein gemeißelt ist? Lasst mich Euch die Wahr-
heit sagen. Dies sind deutliche Worte. Dieser Vertrag war eine Energie des Beginns. Ihr wur-
det von ihm die ganze Zeit dazu aufgefordert, ihn zu verändern, doch wenn Ihr nichts tut, 
dann ist das der Vertrag, den Ihr lebt. 

Über Gott nachdenken 
Menschenwesen sind so lustig! Ihr möchtet Gott in Eurer eigenen Dimensionen unterbringen 
und dann sagen: „Das ist Gott“. Ihr habt das Gefühl, dass es einen physischen Ort zu geben 
hat, an dem Gott existiert... und der auch ein bestimmtes Aussehen hat – vielleicht ist es der 
dritte Stern links von hier? (Lachen) 

Eine lustige Metapher: Was wäre, wenn die Blutzellen ein Bewusstsein hätten? Habt Ihr dar-
über schon einmal nachgedacht? Sie sind etwas Lebendiges, nicht wahr? Sie vermehren sich; 
sie gehen zur Arbeit, sie haben ein Ziel; sie führen ein Leben; sie werden geboren; sie sterben. 
Hört sich so an, als wärt Ihr das! Nehmen wir für diese Metapher an, dass sie in den Blutzel-
len ein Bewusstsein haben. Lasst uns dann annehmen, dass sie sich versammelt und beschlos-
sen haben, dass in ihrem Daseinsgrund vielleicht ein höherer Sinn enthalten sein könnte. Wen, 
glaubt Ihr, verehren sie, wenn sie in der Dunkelheit in den Venen des Körpers herumflitzen? 
Das Herz? Vielleicht die Niere? Vielleicht sogar die Lungen? Schließlich ist das die Stelle, an 
der sie stehen bleiben und Energie übertragen. Doch wie viele von ihnen wären Eurer Mei-
nung nach dazu fähig, außerhalb der körperlichen „Nachbarschaft“ über Antworten nachzu-
denken? „Vielleicht befinden wir uns inmitten einer Sache, die größer ist, als wir es uns vor-
stellen können?“, sagen sie möglicherweise. „Vielleicht gibt es ein Bewusstsein, das sich 
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oberhalb davon befindet, wo wir sind? Vielleicht gibt es hier einen Sinn, den wir nicht se-
hen?“ Anstatt das Herz oder die Leber oder die Lungen zu verehren, könnten sie sich mögli-
cherweise dafür entscheiden, zu denken, dass jenseits von allem, was ihnen bekannt ist, etwas 
existiert, etwas, was sie noch nie gesehen haben oder noch nie sehen konnten. Würden sie das 
tun? Das ist nicht wahrscheinlich. Stattdessen würden sie vielleicht Gott als eine große Blut-
zelle mit einem Licht betrachten?  

Warum ich das zur Sprache bringe? Weil es dem, was die Menschen tun, sehr ähnlich ist. Sie 
möchten aus Gott ein Objekt machen und Spirit an einen physischen Ort im sichtbaren Uni-
versum unterbringen. Die meisten Menschen verstehen nicht, dass Gott nicht in der Realität 
des Menschen ist. Ihr mögt sagen, dass Ihr das versteht, doch dann mit den Engeln... Ihr habt 
sie mit Haut und Flügeln auszustatten und jedem von ihnen einen Namen zu geben, nur um 
dann mit ihnen sprechen zu können! Was wäre, wenn ich Euch sagen würde, dass jede We-
senheit wie eine Gaswolke in der Größe von Texas ist? Überall und nirgendwo ...... und dass 
jede Gaswolke auch in der Gesellschaft von anderen Gaswolken ist. Wie könntet Ihr ihnen 
einen Namen geben? Es gibt nicht wirklich etwas zu sehen und es gibt auch überhaupt keine 
Form. Trotzdem möchtet Ihr sie in Eure Realität bringen, um Euch mit ihnen zu beschäftigen.  
Ich habe eine Idee. Warum verwandelst Du Dich nicht in eine Wolke und leistest ihnen Ge-
sellschaft? 

So wie die Blutzellen Sauerstoff enthalten, die dem Menschen Leben spenden, so enthalten 
die Menschen das Leben Gottes. Und das ist die Wahrheit! Ihr seid tatsächlich ein Teil von 
dem Ganzen, welches Ihr als Gott bezeichnet. Spirit kann ohne Euch nicht existieren. Jeder 
einzelne von Euch ist ein wesentlicher Bestandteil des Göttlichen und ohne Euch würde die-
ses wundervolle Gewebe namens Gott nicht existieren. Oh, es ist wahr, dass Ihr hier in der 
Dualität und scheinbar in der Dunkelheit seid und dass Ihr nicht alles versteht. Doch wir sa-
gen Euch, dass es in diesen vergangenen Jahren geschehen ist, dass Ihr die Erlaubnis dafür 
gegeben habt, das Licht einzuschalten! Vieles von dem, was sich jetzt ereignet, ist ganz ein-
fach darauf zurückzuführen. 

Die Geschenke von Spirit und der Selbstermächtigung liegen hier und warten darauf, von 
Euch in dem, was einst die Dunkelheit war, entdeckt zu werden. Sie stehen für die neuen 
Werkzeuge des Lebens. Sie stehen für das, was Ihr den Aufstieg genannt habt. Und was ist 
dieser Aufstieg? Wusstet Ihr, dass dieses Wort nicht „den Planeten verlassen“ bedeutet? Auf-
stieg bedeutet, sich auf eine höhere Schwingung zu begeben, bei der Ihr in verbesserter Form 
auf dem Planeten bleibt und einen Unterschied bewirkt! Wie steht es damit? Wie stellt Ihr 
diese Verbindung her? Wie schaltet Ihr das Licht ein? Nun, dies sind deutliche Worte. 

Wie viele Schritte sind es bis zum Aufstieg. Nur einer. Diese Aussage war mit viel Kritik be-
haftet. „Kryon, Du gibst uns nie Informationen, die spezifisch sind, was die Vorgangsweise 
anbelangt. Wie sollen wir mit etwas wie dem Erlangen einer höheren Schwingung vorgehen, 
wenn Du uns nie irgendwelche Schritte nennst?“ Ihr habt Recht – vollkommen Recht. Es gibt 
nichts, was Ihr ergreifen könnt, weil ich keine vierdimensionalen Anleitungen mehr erteilen 
werde. Deutliche Worte. Es handelt von der Zeit, in der Ihr Euch hingesetzt und etwas her-
ausgefunden habt: Die alte Art von spirituellem Fortschritt ist vergangen! Ihr werdet zu einer 
kooperativen Abmachung aufgefordert, bei der Ihr Euer Höheres Selbst bei der Hand nehmen 
und Euch in Gebiete begeben könnt, die einfach nicht beschrieben, gemessen, gezählt oder 
notiert werden können. Es ist nicht erforderlich den Rosenkranz zu beten, Verse aufzusagen, 
an Treffen teilzunehmen, Altäre vorzubereiten oder irgendwelche Meister um Vergebung zu 
bitten. 
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Dieser „eine Schritt“ ist ein Katalysator für Tausende persönlicher Schritte. Sagt mit reiner 
Absicht: „Lieber Gott, bitte sage mir, was ich zu wissen habe, um mit diesem Prozess der In-
terdimensionalwerdung zu beginnen. Was habe ich zu wissen, um allmählich höher schwin-
gen zu können?“ Und erlaubt dann Spirit, langsam mit Euch zu arbeiten. Rechnet nicht mit 
einer vierdimensionalen Antwort! Ihr gebraucht Eure eigene Meisterschaft, um Antworten zu 
kreieren. Rechnet mit Synchronizität. Rechnet damit, dass sich die Passion in Eurem Leben 
verändern wird. Rechnet damit, dass sich ein anderes Bewusstsein entwickeln wird. Und 
wenn dann jeder Schritt beginnt, dann werdet Ihr damit arbeiten, bis der nächste Schritt an-
fängt. Jeder Mensch ist anders und jeder Weg ist einzigartig. Es handelt sich dabei um eine 
Arbeit, die für den Rest Eures Lebens im Gange ist. (Nächsten Monat wird Kryon näher auf 
den Aufstieg eingehen). 

Aus dem Nichts etwas erschaffen 
In den vergangenen Jahren hat Eure Wissenschaft bewiesen, dass das menschliche Bewusst-
sein die Materie verändert. Wenn Ihr das glaubt, denkt Ihr dann, dass es möglich ist, dass das 
menschliche Bewusstsein Materie erschaffen kann? Nun, die Antwort lautet ja, dazu war es 
schon immer fähig! Es kann etwas erschaffen, scheinbar aus dem Nichts. Unmöglich, sagt 
Ihr? Die Avatare haben es getan. Die alten Meister haben es getan. Ihr könnt es auch. Also 
warum erschafft Ihr nicht etwas, das von Eurem vierdimensionalen Dasein gänzlich und voll-
kommen getrennt ist? Dies ist eine wahrhaftige Alchemie und wir haben Euch zuvor gesagt, 
dass es sich dabei einfach nur um eine Veränderung der Energie handelt. So wird es gemacht. 

Erschafft jeden Tag Gedankenengramme (Kryons Definition von Engrammen sind Gedanken, 
die im Gedächtnis in Form von Energie bestehen bleiben). Diese Engramme sind mehr als nur 
bloße Visualisierungen. Engramme sind Gedankengruppen, die aus heiliger Energie bestehen. 
Wie könnt Ihr sie erschaffen? Macht von Eurem Gedächtnis Gebrauch. Verstärkt das, was Ihr 
gesehen oder erfahren habt. Ihr alle habt das Lachen schon einmal erlebt. Also prägt Euch 
bitte diese Freude in Euch selbst ein, ausgehend von diesem realen Modell, an das Ihr Euch 
erinnert. Ihr alle hattet eine Jugend. Also prägt Euch bitte die Erinnerung an diese Vitalität in 
Euren Verstand ein.  

Diese Engramme werden schließlich in Euch eine neue Realität erschaffen und diese wird 
Euch langsam aus der Vierdimensionalität heraus und in etwas Höheres hineinziehen. Ihr ver-
steht vielleicht noch nicht, was das bedeutet, aber in der Vierdimensionalität seid Ihr in einer 
Box. Verwendet Eure vierdimensionale Erfahrung, um die Wände der Box entlang zu klettern 
und bereitet Euch darauf vor, das zu verwenden, was Euch gegeben wurde... aber Ihr habt es 
nicht unbedingt zu verstehen. „Was?“, mögt Ihr sagen. „Das ergibt überhaupt keinen Sinn. 
Wir müssen einen Vorgang studieren und ihn dann verstehen, um ihn später anwenden zu 
können. Das ist einfach eine grundlegende Logik.“ Wirklich? Versteht Ihr die Intuition? 
Könnt Ihr definieren, wie man sie anwenden soll? Nein. Doch Ihr wendet sie an, oder nicht? 
Versteht Ihr die Schwerkraft? Nein. Aber Ihr arbeitet täglich damit. Gewöhnt Euch an die 
Konzepte, mit denen Ihr arbeitet, die Ihr aber nicht erklären könnt. 
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Veranlagung 
Welche Veranlagungen habt Ihr in Eurem Körper? Welche Krankheit werdet Ihr bekommen, 
weil Euer Bruder oder Eure Schwester oder Euer Cousin an der gleichen Krankheit litt? Dies 
sind deutliche Worte. Warum beseitigt Ihr dies nicht? Diese Informationen handeln von der 
Selbstermächtigung. Es geht darum, Euch selbst, dem göttlichen Selbst Fragen über Gott zu 
stellen. Verwendet die Macht Eures eigenen menschlichen Bewusstseins bei dem, was Ihr als 
Absicht bezeichnet habt, an jedem Tag Eures Lebens. Sprecht mit Eurer Zellstruktur. Viel-
leicht ist es Zeit, dass Ihr eine zeitlang nicht mehr mit Spirit, sondern mit dem Höheren Selbst 
in Euch sprecht? Wisst Ihr, dass es Billionen von Zellen gibt, die darauf warten, dass der Boss 
mit ihnen spricht? 

Einige von Euch haben sich noch nie an ihre Zellstruktur gewandt und Ihr wundert Euch, 
warum sie aus dem Gleichgewicht ist! Habt Ihr Euch schon einmal hingesetzt und eine Be-
sprechung mit Eurem Körper gehabt? Vielleicht ist das etwas, was Ihr alleine und nicht in 
Anwesenheit von Euren Freunden tun solltet (ein guter Rat). Und nachdem Ihr Euch dann 
selbst geheilt und ausgeglichen und ermächtigt habt, dann wird es ihnen vielleicht auffallen. 
„Was ist wohl mit diesem Problem geschehen, das Du einst hattest?“, werden sie vielleicht 
sagen. Und Ihr könntet antworten: „Nun, ich hatte eine Besprechung mit meinen Zellen und, 
Junge, wie froh waren sie, von mir zu hören! Weil ich nämlich noch nie zuvor mit ihnen ge-
sprochen habe. In all diesen Jahren war ich am Leben und ich wusste nie, dass ich mit ihnen 
sprechen kann. Ihr werdet es nicht glauben, was sie von alleine tun würden! Also überarbeite-
te ich ihren Plan. Ich habe etwas kreiert – ein längeres Leben.“ Nun, vielleicht werdet Ihr 
auch zu verstehen beginnen, wie Frieden in Euch erschaffen wird und was passiert, wenn vie-
le Menschen Frieden in sich erschaffen. Denn wisst, es ist einprägsam (Lächeln). 

Wenn Ihr Euch selber in die Zeit von heute in 100 Jahren begeben könntet, dann würdet Ihr 
feststellen, dass sich etwas verändert hat: Es ist ein Potenzial, von dem wir Euch stets berich-
tet haben. Wenn Ihr in 100 Jahren zurückblicken werdet, dann werden die Historiker darüber 
sprechen, wie man das Unlösbare lösen kann. Sie werden darüber sprechen, wie die Dinge 
einst standen und über die Zeit, in der dies von der Menschheit umgepolt wurde. Sie werden 
darüber sprechen, dass sich auf Erden ein neues Bewusstsein durchgesetzt hat und dass sich 
jeder sich einzustimmen hatte (dem zuzustimmen), was Zivilisation bedeutete, und dass es ein 
neues Verständnis davon geben würde, dass ein Krieg nie wieder eine Option zur Lösung ei-
nes Problems sein könnte. Sie werden über Bush sprechen und über das, was geschehen war. 
Sie werden darüber sprechen, dass er ein Katalysator für den nächsten Schritt war. Die nach-
trägliche Einsicht wird sehr ausgeprägt sein und hier sitzt Ihr mit einer Vorschau.  

Oh, ja, es wird Herausforderungen geben, und ja, es wird noch Länder geben, die den anderen 
Ländern nicht zustimmen – und die Kulturen und Religionen werden sich „in den Haaren lie-
gen“. Doch es besteht das Potenzial für eine höhere Schwingung auf diesem Planeten... ob Ihr 
es glaubt oder nicht. Das ist das Potenzial, welches wir sehen, und aus diesem Grund lieben 
wir Euch so, wie wir es eben tun. Und das ist so klar, wie es nur geht. Nun, was werdet Ihr 
mit dieser Möglichkeit tun? Versteht Ihr, welche Verantwortung es für Euch bedeutet, das zu 
überprüfen?  
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Kurz bevor wir weggehen, halten wir inne. Es gab noch nie einen besseren Zeitpunkt dafür, 
um das Licht einzuschalten. Ihr werdet dies immer wieder von uns hören – ein Ausdruck, der 
bedeutet: Warum verschiebt Ihr die Dimensionalität nicht und kreiert diese Gedankenen-
gramme, die die Realität in der Vierdimensionalität verändern, und geht darüber hinaus? Wie 
könnt Ihr auf interdimensionale Weise mit vierdimensionalen Lebewesen sprechen? Das habe 
ich gerade getan. Es fällt mir sehr schwer, Euch zu erklären, wie es außerhalb der Dimensio-
nalität, in der Ihr aufgewachsen seid und in der Ihr lebt, aussieht. 

Wir sind in Euch verliebt, wisst Ihr. Das Gitter ist angebracht. Es gibt eine Menge Unterricht. 
Und schließlich werden wir, wenn es angemessen ist, mit dem Unterricht über die DNS be-
ginnen. Wir würden Euch gerne sagen, worum es bei den Schichten geht und was die Farben 
und die Zahlen bedeuten. Doch bevor wir das tun, würden wir Euch gerne mehr über den 
Aufstieg berichten – etwas, was wir „Durch die Augen des Aufstiegs“ nennen könnten. All 
dies gehört zum neuen Unterricht für Kryon, in einer neuen Energie eines neuen Planeten, mit 
dem Potenzial, das immer noch bemerkenswert ist. 

Ungeachtet des Krieges, ungeachtet der Besorgnis, ungeachtet aller Dinge, aus denen zur Zeit 
Eure Realität besteht, gibt es einen friedlichen, heiligen Ort, an dem Ihr Euch aufhalten könnt 
– an dem Ihr die Angemessenheit sehen könnt, an dem Ihr das Licht bewahrt, an dem Ihr das 
Licht dorthin senden könnt, wo es am dringendsten benötigt wird – nach Afrika, in das Büro 
des US-Präsidenten, nach Afghanistan, nach Palästina und nach Israel. Sendet Licht, von ei-
nem Familienmitglied zum nächsten. Sendet keine Politik und sendet auch nicht Eure eigenen 
Vorstellungen. Sendet Liebe. Die Liebe wird jenen einen klareren Weg bahnen, die die Ent-
scheidungen zum Teil in der Dunkelheit treffen. 

Verändert es etwas? Ja, es hat bereits etwas verändert, Ihr Lieben. Es hat bereits etwas verän-
dert.  

Und so entfernt sich dieses Gefolge, mit dem ich hierher gekommen bin, von Euch – zurück 
durch den Spalt im Schleier, bis zum nächsten Mal. Wir sind in Liebe mit Euch verbunden, 
liebe Familie, liebe Schwester, lieber Bruder. Wenn Ihr nicht hier und nicht bei uns seid, dann 
singen wir Euren Namen im Lichte. Eines Tages werdet Ihr an unserer Seite stehen und alles 
wird klar sein. Der Plan, aufgrund dessen Ihr gekommen seid, wird klar sein. Die großen Fra-
gen werden beantwortet sein. 

Doch bis dahin besteht der schwierige Teil darin, in der Dualität und in der Vierdimensionali-
tät zu leben. Aus diesem Grund stehen wir Euch zur Seite und wir sind bereit, jedes Mal, 
wenn Ihr darum bittet, Eure Hand zu halten. Und das ist die Wahrheit. 

(Pause) 

Es fällt uns schwer uns zurückzuziehen und wir möchten nicht weggehen... und so verweilen 
wir. Das liegt daran, weil wir spüren, dass auch wir umarmt werden! Genau das geschieht, 
wenn sich der Schleier ein wenig lichtet. Es ist nicht mehr länger einseitig. Es ist jetzt beidsei-
tig. Es ist jetzt eine Wiedervereinigung, bei der beide Seiten ihre Liebe füreinander zum Aus-
druck bringen. 

Und so ist es. 
 

Kryon 


